
triebsverfassungsgesetz! Verteidigt die Einheit Eurer Gewerkschaften, 
als echte Kampforganisationen für die Arbeiterinteressen.

Beseitigt den von den Imperialisten künstlich errichteten „eisernen 
Vorhang“ — sendet Abordnungen in unsere souveräne Arbeiter- und 
Bauernrepublik. Seht mit eigenen Augen, wie die Werktätigen in der 
Deutschen Demokratischen Republik aus eigener Kraft schöner als je 
zuvor das neue Leben gestalten.

Werktätige der Deutschen Demokratischen Republik!

Unser Arbeiter- und Bauernstaat ist die feste Bastion im Volkskampf 
für ein einiges, demokratisches, unabhängiges und friedliebendes 
Deutschland. Der IV. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands rief Euch auf, die Deutsche Demokratische Republik zu 
stärken und zu festigen und seine wichtigste Grundlage, das Bündnis 
der Arbeiterklasse mit den werktätigen Bauern, wie Euren Augapfel zu 
hüten. Laßt Eure Errungenschaften nicht durch die Kriegstreiber und 
ihre Agenten zerstören, seid wachsam gegen alle Anschläge des Feindes.

Unser neuer Kurs ist erfolgreich und richtig. Das Leben ist leichter 
und schöner geworden. Auf diesem Wege wollen wir weitergehen!

Arbeiter, Angestellte, Techniker, Ingenieure und Wissenschaftler in 
der volkseigenen Industrie und im Verkehrswesen! Erhöht Eure An
strengungen, um im Wettbewerb und durch größte Sparsamkeit die vom 
IV. Parteitag erhobene Forderung, für 1 Milliarde DM Massenbedarfs
güter zusätzlich herzustellen, zu erfüllen. Es muß die Ehre jedes Ar
beiters sein, daß die Erzeugnisse seines Betriebes von hoher Qualität 
sind und von den Werktätigen gern gekauft werden! Gestaltet die Sor
timente reichhaltiger und schöner. Wahrt den Weltruf der deutschen 
Qualitätserzeugnisse!

Bauern, Landarbeiter, Traktoristen und Agronomen! Gebt den Werk
tätigen in der Stadt mehr Lebensmittel und der Industrie mehr Roh
stoffe, indem ihr die Hektarerträge erhöht und durch die Erweiterung 
der Futtermittelbasis für die Viehzucht mehr Fleisch, Fett und Milch 
liefert. Kämpft für die termingemäße Beendigung der Frühjahrsbestel
lung und beginnt sofort mit der sorgfältigen Pflege der Saaten.

Kulturschaffende, Wissenschaftler, Schriftsteller, Künstler und Leh
rer! Führt die deutsche Kultur zu neuer Blüte. Setzt die stolzen Tradi
tionen des Volkes von Marx und Engels, Bach und Beethoven, Goethe,
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